
BaldBaurechtfürFreiflächen-PV
DiePlänesindgeändert,
derGemeinderathatend-
gültigentschieden:Inder
KiesgrubeinFriedingent-
stehteineFreiflächen-Fo-

tovoltaikanlage.Siesoll
jährlichetwa1,3Millionen
KilowattstundenStrom

produzieren.

VONANDREAGRAPEL

Frieding-FürdieEnergiege-
nossenschaft Funfseenland
istesendgültigderstart
schuss:DerGemeinderatvon
AndechshatinseinerSitzung
amDienstagabenddieAnde-
rungdes Flächennutzungs-
planssowiedenvorhabenbe-
zogenenBebauungsplanfür
dasSondergebietFotovoltaik-
FreiflächeinderKiesgrubein
Friedingabgesegnet.DieEnt-
würfehatteneinzweitesMal
öffentlichausgelegtwerden
müssen,nachdemdieFläche
fürdenBaugrößerausgefal-

lenistalsursprünglichange- gebeesdagegenkeineWarte-
nommen, zeiten,betonter.
OhneEinwändeundohne InVorbereitungistbereits
DiskussiongingenbeideEnt-
würfebeidernunletztenAb-

dieBurgerbeteiligung. Die

wägungdurch.Sobalddas
Energiegenossenschafthatte

LandratsamtdieAnderung
zugesagt.Einheimischenei-

desHachennutzungsplange-
nenErstzugriffanzubieten.
DieAnschreibensollenAn-

nehmigt. treten beideSat-
zungeninKraft.Damitbe-
stehtdannBaurecht.Zuer-
wartenseidiesineinbisdrei

SolarzelleneinerFreiflä-
chen-Fotovoltaikanla-
ge.FOTO:KARLJONERMEDERRANDIORA

fangdesJahresrausgehen.
Mulertmöchtebisdahinger-
neeinenMindestpreisbeider
Stromabnahme garantieren

Monaten,erklärtGemeinde-
geschäftsleiterMichaelKuchder
aufAnfragedesStarnberger

Energiegenossenschaft
könnenundistauchzuver-
sichtlich,dieszubekommen.

Merkur.
imLandkreis.Darumistdas AktuelllaufeeineBewerbung
ProjektauchfürMulertumso

DieEnergiegenossenschaftspannender.
beieiner entsprechenden

umihrenVorstandGerdMu-MitdemBeschlussvon
AusschreibungderBundesre-

lertstehtschonlängstbereit
furdasProjektundwarzu-

DienstagkannernunTrans-
gierungdafür.Nurungern
würdeerdenStromimfreien

formatorenbestellen.Dabei
letztauchinengemKontakt handeleessichumGroßspei-

Wettbewerbabgeben,indem

mitallen Beteiligtenund
mitgroßenPreisschwankun-

dienotwendigseien,gensowohlnachoben,aber
demLandratsamt.Seitzwei Netzschwankungen
Jahrenplantdie Genossen-
schaftmitUnterstützungder

vermeiden. erklartMulert.
ebenauchnachuntenimmer

GemeindeinderKiesgrube
DieLieferzeitdieserGeräte

zurechnensei.

die Freiflächen-Fotovoltaik-
betrageallerdingsbiszuei-

Wieberichtet,möchtendie

anlagealseinBürgerprojekt
nemJahr.Mulertsaßdeshalb

GemeindeunddieEnergiege-

wieaufheißenKohlen,wenn
nossenschaftinderalten

aufeinernun13000Qua-
dratmetergroßenFläche.Es

dasProjektnochimnächsten
KiesgrubesovielStrompro-

istdieersteAnlagedieserArt
Jahrumgesetztwerdensoll.

duzieren,wierund400bis

BeidenFotovoltaik-Modulen
500HaushalteimJahrver-
brauchen. Mulert rechnet

miteinerLeistungvonrund
1,3Megawatt,waszueiner
Jahresproduktionvon 1.3
Millionen Kilowattstunden
Stromuhrensoll.turden

OrtsteilFriedingunddiege-
samteGemeindeAndechssei
das„einerichtigrelevante
Menge",sagtMulert.
DieBürgerbeteiligungwill
erübermöglichstvieleInfor-
mationskanaleerreichen,per
Anschreiben,über Tageszei-
tungen,FlyerundimInternet.
„Zielistes,dassjederHaushalt
inFriedingundinAndechs
mindestenseinmal,ambes-

bissechsmavon

demProjektgehörthat."Rund
1,3MillionenEurobetragedas
Investitionsvolumen. Zu-

nächsthättendieBürgeraus
Friedingunddieunmittelba-
renNachbarndieMöglichkeit,
Einlagen tatigen. „Erst
wenndieBeteiligungvondort
nichtausreicht,dürfensich
auchanderebeteiligen",sagt
Mulert.„InbesterKonsequenz
zahlendieFriedingerihrPro-
jektaberselbst."


